
Das Vatıcanum wıird viel zıtlert, ber Nan kann täglich erfahren, daß grundsätz- 185lıche Dınge, mehr der weniıger bedacht, aulseracht gelassen werden. S50 heißt 1m Irt1i-
kel 54 der Liturg:ekonstitution: „Es oll Vorsorge getroffen werden, daß die Christ-
y]äubigen die ihnen zukommenden Teile des Meß-Ordinariums auch lateinısch miıteinander
sprechen der sıngen können.“

ber W as erlebt 19303  ® selbst bei Anwärtern des geistlichen Standes: Der Gregoria-
nısche Choral wird abgelehnt, Ja verpOnt als icht mehr zeitgemäß. ber besseres un
künstlerisch wertvolleres hat INar  z} diesen Gesängen noch nıcht gegenüberstellen können!
Alle großen Musiker der Geschichte haben sıch mehr der wenıger miıt dem Choral AauUuS-

einandergesetzt, 11ULXE WEe1 nennen Mozart un Strawinsky. Ersterer wollte alle
seine Schöpfungen dafür geben, der Komponist des Me{fß-Paternoster sSec1NH. Strawınsky
soll den Gregorianischen Choral als Schöpfung unauslotbarer Tiefe gepriesen un! ıhn als
Ansporn für jeden wahren Musiker hingestellt haben

Cantıcum Mundiı enthälrt seiner 1LUFr 160 Seiten eıne reiche Auswahl leicht
erlernender lateinıscher Choralgesänge für die verschiedensten lıturgischen Feiern.

Allen geistliıchen Gemeinschaften, Internaten, höheren Schulen, Pfarrgemeinden, Bil-
dungshäusern, die dem Trend der Zeıt, alles Große un Erhabene abzuwerten noch nıcht
efolgt sind, se1l dieses wahrhatt katholische Liederbuch, der Sache willen, bestens
CIM len

ank gebührt dem unermüdlichen Förderer des Gregorianischen Chorals, Hermann
Kronsteiner! Seine un se1nes Bruders, des Linzer Domkapellmeisters Leistung im 1jenste
der MUsSicCAa 9 werden IS spatere Jahre 1n der SANZEI Weıte un Tiete ermessen!

Berthold Flachberger OSB

IE, ZEICHEN DER EINHEIT. Erstes Regensburger Okumenisches
Sym OS10N, herausge eben 1im Auftrag der Okumenischen Kommissıon der deutschen
Bısc ofskonfterenz, Se tıon Kırchen des Ostens, VO Ernst Chr. Suttner, Verlag Friedrich
Pustet, Regensburg, 1970, 134 Seıten, kartoniert, 9,80 (3384)

Im Julı 1969 traten sıch bekannte katholische un orthodoxe Theologen eım Ersten
Re ensbur kumenischen 5Symposıion. Da 1ın der Feıer der Eucharistie alle Christen
S1IC mıt > gleichen Christus vereinıgen, begannen S1e die eplanten Gespräche ber
die Sakramentenlehre mıiıt dem zentralen Geheimnıis der Euc arıstie. Der Leser dieses
Büchleins, in dem die wichtigsten Reterate dieser ersten Be CENUNS wiedergegeben werden,treut sıch, Ww1e katholische und orthodoxe Sıcht der Euc arıstie einander erganzen und
bereichern. Beginnend miıt der Entwicklung der Eucharistieteier und -lehre 1mM UOsten und
1m Westen g1 telte dieses Treften mıiıt der Frage: Ist die Interkommunion Miıttel auf dem
Wege ZUr Eın eıt der Krönung erlangter Einheit? Bruno Becker OSB
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